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Notizen

MITARBEITER DIESES HEFTES

Friedrich Dürrenmatt, dessen Rede über
Toleranz wir als Erstdruck im vollen
Wortlaut mit freundlicher Genehmigung

des Arche-Verlages, Zürich,
veröffentlichen, hat eine neue Komödie
abgeschlossen, die noch in diesem Jahr
als Buch erscheinen wird. Ebenfalls in
Vorbereitung ist der Band «Stoffe», der
die Trilogie der grossen Essays
(«Zusammenhänge» und «Der <Mitmacher

>-Komplex», vgl. die Besprechung
im März-Heft) abschliesst.

schriftenbeiträgen zu politischen und
intellektuellen Problemen der Gegenwart

hervorgetreten. Beim S.-Fischer-
Verlag, Frankfurt a. M., erschien 1973

als Festschrift zu seinem 65. Geburtstag

«Internationale Politik in den
siebziger Jahren». Der Aufsatz, den wir
veröffentlichen, wird demnächst im Styria-
Verlag, Graz, mit anderen Vorträgen

des «Salzburger Humanistengesprächs»

vom September 1976
erscheinen.

Curt Gasteyger, Professor am Institut
Universitaire de Hautes Etudes Internationales

in Genf und Verfasser von
«Die beiden deutschen Staaten in der
Weltpolitik» (Piper, München 1976),
hat am 7. März 1977 am Bundesparteitag

der CDU in Düsseldorf Thesen
vorgetragen, die seither in der Bundesrepublik

nachhaltig diskutiert worden
sind. Auch sind wir unserem Mitarbeiter
(zuletzt: über Bücher zur Deutschlandfrage,

Oktober 1976) dankbar, dass er
unserem Wunsch nach Veröffentlichung
seiner Analyse entsprochen hat.

Leonhard Reinisch ist 1924 in
Nordböhmen geboren, studierte in München
Nationalökonomie und Rechte
(Diplomarbeit: Die Dialektik bei Thomas
von Aquin und Karl Marx), leitet das

Nachtstudio des Bayerischen Rundfunks.

Henry Jacoby hatte über das
vorhergehende Werk Daniel Beils «The Coming

of Post-Industrial Society» im
September 1974 berichtet. Er ist namentlich

Verfasser von «Die Bürokratisierung

der Welt» (Neuwied 1969).

Richard Löwenthal, emeritierter Professor

der pohtischen Wissenschaft an der
Freien Universität Berhn, Gastdozent
an der Columbia University, New York,
und anderen amerikanischen Hochschulen,

ist mit etlichen Büchern und Zeit-

Milovan Djilas wird neuerdings von der
jugoslawischen Presse als «Provokateur
im Dienst ausländischer Mächte»
angegriffen, während sein Cousin Vitomir
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Djilas wegen eines unveröffentlichten
Briefes an die Redaktion von «Politika»
verhaftet wurde. Im Vorfeld der
Belgrader Konferenz haben deshalb der Be¬

richt unseres Mitarbeiters Heinz Klunker

über einen Besuch bei Djilas und
die Studie von Grete Lübbe-Grothues
über den Erzähler besondere Aktualität.
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